
 
 

 

Staatskanzlei des Landes Brandenburg, Pressestelle, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam 
V.i.S.d.P. Florian Engels, Telefon 0331-866-1208; Fax 0331-866-1415; florian.engels@stk.brandenburg.de 

   

 

Staatskanzlei 
Der Regierungssprecher  

Potsdam, 24.09.2019 

Pressemit te i lung  
 

Terminhinweis 
 

Experten europäischer Bergbaubehörden treffen sich in der  
Lausitz: Memorandum zur Bedeutung des Industriezweigs  
sowie zum Klima- und Umweltschutz geplant 
 
Vertreter staatlicher Bergbaubehörden aus ganz Europa kommen am Mitt-
woch auf Einladung der brandenburgischen Staatskanzlei und Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Energie zu Beratungen in Cottbus zusammen. Die 
Experten aus zwölf Ländern, darunter Polen, Finnland, Serbien, Irland, Groß-
britannien, Estland und Österreich, werden am Mittwochabend vom Lausitz-
Beauftragten des Ministerpräsidenten, Klaus Freytag, begrüßt. Am Donners-
tag soll zum Abschluss einer mehrstündigen Konferenz ein Memorandum of 
Understanding zur weiterhin großen Bedeutung der Bergbau- und Steinbru-
chindustrie sowie zum Umwelt- und Klimaschutz unterzeichnet werden. 
 
Im Entwurf zum Memorandum heißt es, der Bergbau spiele in allen Ländern eine 
bedeutende Rolle. Die heimische Rohstoffgewinnung sei wichtig, um die Volkswirt-
schaften mit notwendigen Rohstoffen zu versorgen. Der Bergbau müsse immer 
die Auswirkungen auf die Umwelt und die Anwohner berücksichtigen. Deshalb 
gebe es in allen Ländern umfassende Vorschriften zum Umweltschutz und zur öf-
fentlichen Beteiligung bei Genehmigungsverfahren. Um die Gewinnung von Boden-
schätzen nachhaltig abschließen zu können, müssten die für den Bergbau genutz-
ten Standorte unter höchsten Standards wieder nutzbar gemacht werden.  
 
Es handelt sich um das 25. Treffen von Experten der europäischen Bergbaubehör-
den. Die gemeinsame Plattform dient dem Austausch über bergbaurelevante The-
men sowie der Kontaktpflege. Das Gremium wird auch das Lausitzer Seenland, das 
Seehotel in Großräschen sowie den Tagebau Jänschwalde besichtigen.  
 
Folgende Programmpunkte des Treffens sind presseöffentlich: 
 
Mittwoch, 25. September, 19.00 Uhr 
Begrüßung, Eröffnungsstatement 
Lindner Congress Hotel Cottbus, Karl-Marx-Straße 68A, 03046 Cottbus 
 
Donnerstag, 26. September, 14.00 Uhr 
Unterzeichnung Memorandum of Understanding 
Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe, Inselstraße 26, 03046 Cottbus 
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